
Das Gebet der Fürbitte: Wie und wann für andere beten | 1

Catholicus.eu Europäische Katholiken auf Deutsch | 1

Das Gebet ist ein heiliger Kommunikationskanal zwischen dem Menschen und Gott, ein Weg,
um dem Göttlichen zu begegnen und im Glauben zu wachsen. Unter den vielen
Gebetsformen, die die christliche Tradition lehrt, nimmt das Fürbittgebet einen besonderen
Platz ein. Aber was bedeutet es wirklich, für andere zu beten? Warum und wie sollten wir es
tun? In diesem Artikel werden wir die Grundlagen des Fürbittgebets, seine Bedeutung im
spirituellen Leben und die Art und Weise, wie wir es in unserem täglichen Leben anwenden
können, untersuchen.

1. Der Ursprung und die Bedeutung des Fürbittgebets

Seit Beginn der biblischen Geschichte ist die Fürbitte ein Grundpfeiler der Beziehung
zwischen Gott und seinem Volk. Fürbitte bedeutet, „in der Mitte zu stehen“ zwischen einer
Person und Gott, in einem Akt der Liebe und des Vertrauens in die Kraft des Gebets. Im Alten
Testament finden wir zahlreiche Geschichten, in denen Patriarchen, Propheten und Könige für
ihr Volk eintreten, wie Mose, der in der Wüste zu Gott betet und um Vergebung für das Volk
Israel bittet (Exodus 32,11-14).

Im Neuen Testament wird Jesus zum vollkommenen Fürsprecher, der nicht nur für seine
Jünger betet (Johannes 17,9-20), sondern auch sein Leben als Opfer für die Menschheit
darbringt. Die katholische Kirche lehrt, dass alle Christen berufen sind, sich im Gebet für
unsere Brüder und Schwestern zu vereinen, in einem Akt der Liebe, der die Liebe Christi für
alle widerspiegelt.

2. Die theologische Dimension der Fürbitte

Fürbitte ist nicht einfach ein menschlicher Akt, sondern eine Teilnahme an Gottes Liebe und
Mitgefühl. Der heilige Paulus drückt dies schön aus, wenn er sagt, dass der Heilige Geist „mit
unaussprechlichem Seufzen für uns eintritt“ (Römer 8,26). Diese Gebetsform lädt uns ein,
unser Herz zu öffnen und uns mit den Bedürfnissen anderer zu verbinden, in dem Vertrauen,
dass Gott hört und handelt. Es geht nicht darum, Gott „zu überzeugen“, etwas zu tun,
sondern mit Seinem Willen zusammenzuarbeiten und ein Kanal für Seine Liebe und Kraft zu
sein.

Aus theologischer Sicht hilft uns die Fürbitte, das Gebot der Liebe zu leben, denn wenn wir für
jemanden beten, wünschen wir ihm aktiv Gutes. Es stärkt auch unseren Glauben und unsere
Beziehung zu Gott und erinnert uns daran, dass Er über unsere Grenzen hinaus immer in der
Lage ist, jede Situation zu verändern.
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3. Wie und wann man Fürbitte betet

Das Fürbittgebet ist eine offene Einladung, die nicht auf bestimmte Momente oder Worte
beschränkt ist. Es gibt jedoch Praktiken, die helfen können, es bedeutungsvoller und tiefer zu
machen.

a) Innere Vorbereitung

Bevor wir beginnen, ist es hilfreich, eine Umgebung der Stille und Besinnung zu schaffen und
das Herz für Gottes Gegenwart zu öffnen. Wir können den Heiligen Geist anrufen, uns zu
führen und darum bitten, dass unsere Worte aufrichtig und voller Liebe sind.

b) Mit Glauben und Vertrauen beten

Fürbitte erfordert einen festen Glauben daran, dass Gott unsere Bitten hört. Es bedarf keiner
komplizierten Reden oder langen Gebete; ein einfacher, aufrichtiger Satz kann ein kraftvoller
Ausdruck der Fürbitte sein. Wir können direkt für eine bestimmte Situation beten oder
einfach sagen: „Herr, ich vertraue auf Deine Liebe für diese Person.“

c) Opfer oder Liebesakte darbringen

Das Fürbittgebet kann durch kleine Opfer ergänzt werden, wie z. B. einen persönlichen
Verzicht oder eine freundliche Tat im Namen der Person, für die wir beten. Dies verleiht
unseren Worten mehr Gewicht und zeigt, dass wir bereit sind, etwas von uns selbst für das
Wohl anderer zu geben.

4. Biblische Beispiele für Fürbitte und ihre Lehren

Die Bibel bietet uns mächtige Vorbilder der Fürbitte, die uns leiten können. Hier sind einige
bemerkenswerte Beispiele:

Mose und das Volk Israel (Exodus 32,11-14): Mose tritt für Israel ein und bittet um
Gottes Vergebung, nachdem sie das goldene Kalb angebetet haben. Dieses Beispiel
lehrt uns die Bedeutung der Beharrlichkeit im Gebet, selbst wenn alles verloren scheint.
Abraham und Sodom und Gomorra (Genesis 18,16-33): Abraham bittet Gott,
diese Städte zu verschonen, wenn er mindestens zehn Gerechte dort findet. Sein Gebet
zeigt uns Gottes Barmherzigkeit und Geduld und wie selbst eine kleine Gruppe
Gerechter Erlösung bringen kann.
Jesus und seine Jünger (Johannes 17): Jesus betet für seine Jünger und für alle, die



Das Gebet der Fürbitte: Wie und wann für andere beten | 3

Catholicus.eu Europäische Katholiken auf Deutsch | 3

an ihn glauben werden. In diesem Gebet drückt er seine schützende Liebe und seinen
Wunsch nach Einheit unter seinen Gläubigen aus und schafft ein Fürbittmodell, das auf
tiefer Liebe basiert.

Diese Beispiele laden uns ein, im Gebet beharrlich zu sein und darauf zu vertrauen, dass Gott
hört und handelt, auch wenn wir Seine Art zu antworten nicht immer verstehen.

5. Praktische Anwendungen des Fürbittgebets im täglichen Leben

In unserem täglichen Leben kann das Fürbittgebet eine transformative Rolle in unseren
Beziehungen, unserer Gemeinschaft und unserem spirituellen Wachstum spielen. Hier sind
einige praktische Ideen, um es zu integrieren:

a) Für Menschen in Not beten

Es ist nicht ungewöhnlich, Menschen zu begegnen, die schwierige Zeiten durchmachen. Oft
fühlen wir uns machtlos oder wissen nicht, wie wir ihnen helfen können. Das Fürbittgebet ist
ein Geschenk, das wir immer anbieten können. Ob wir für einen geliebten Menschen oder
jemanden, den wir nicht kennen, beten – jede Bitte ist ein Akt der Liebe.

b) Für Frieden und Gerechtigkeit eintreten

Heute stehen wir vor einer Reihe globaler Herausforderungen: Kriege, Ungleichheit,
Umweltkrisen und andere überwältigende Probleme. Auch wenn sie jenseits unserer Kontrolle
erscheinen, ist das Fürbittgebet eine Möglichkeit, sich solidarisch mit denen zu verbinden, die
leiden, und Gott zu bitten, die Menschheit und ihre Führer zu inspirieren, eine bessere Welt
zu schaffen.

c) Für unsere Lieben beten, auch über die Distanz hinweg

Manchmal sind wir physisch von denen getrennt, die wir lieben. Das Fürbittgebet kann ein
Band sein, das uns verbindet. Durch es übergeben wir das Leben und die Bedürfnisse unserer
Familien und Freunde Gott und halten sie in unseren Gedanken, indem wir ihnen durch unser
Gebet unsere Liebe ausdrücken.

d) Die Fürbitte als Akt der Versöhnung

Das Fürbittengebet hilft uns auch, beschädigte Beziehungen zu heilen. Für diejenigen zu
beten, die uns verletzt haben oder mit denen wir in Konflikt stehen, ermöglicht es uns, Groll
loszulassen und Frieden zu suchen. Das Fürbittgebet wird in diesen Fällen zu einem Mittel,
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um die Umkehr unseres eigenen Herzens zu erbitten, damit wir lieben und vergeben können
wie Christus.

6. Die Fürbitte in der Gemeinschaft: Die Kraft des kollektiven Gebets

Die Kirche lehrt uns, dass das gemeinschaftliche Gebet eine besondere Stärke besitzt. Wenn
wir uns im Gebet mit anderen vereinen, verstärken wir unsere Anstrengung und schaffen ein
Netzwerk spiritueller Unterstützung. Diese Praxis erinnert uns daran, dass wir Teil des Leibes
Christi sind und dass unsere Gebete den Glauben anderer stärken können.

Es gibt viele Möglichkeiten, sich in der Fürbitte als Gemeinschaft zu vereinen: vom Gebet in
der Familie über das Rosenkranzgebet mit Freunden bis hin zur Teilnahme an einer Messe,
die für eine besondere Absicht gefeiert wird. Diese Praktiken vereinen uns und stärken unser
Gefühl der Zugehörigkeit und Solidarität.

Fazit

Das Fürbittgebet ist ein Geschenk, das Gott uns gibt, um das Gebot der Liebe auf eine
tiefgründige und aktive Weise zu leben. Wenn wir für andere beten, nehmen wir an der
erlösenden Liebe Christi teil, öffnen unser Herz für den Heiligen Geist und lernen, auf Gottes
Willen zu vertrauen, der immer gut ist, auch wenn er manchmal geheimnisvoll erscheint.

In einer Gesellschaft, in der Individualismus und ein schnelles Lebenstempo uns oft
voneinander trennen, lädt uns das Fürbittgebet ein, uns wieder zu verbinden, uns solidarisch
mit den Bedürfnissen anderer zu zeigen und in Demut und Mitgefühl zu wachsen. Möge diese
Gebetsform zu einer täglichen Praxis werden, die nicht nur das Leben derer verändert, die wir
lieben, sondern auch unser eigenes Herz.


